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   Sitzungsvorlage DS 2009/051 
   Tiefbauamt 

Blanka Rundel 
(Stand: 27.01.2009) 

Umwelt- und Verkehrsausschuss 
öffentlich am 04.02.2009  
 

  Mitwirkung: 
Landschaftsarchitekten  
Naumann+Naumann 
 
Aktenzeichen: 752.0 

 
 

Hauptfriedhof - Wegesanierung, modifiziertes Konzept 
- Sachbeschluß Bauabschnitt 3: Ausführung weiterer Maßnahmen mittlerer  
  Dringlichkeit sowie Kanalsanierungen hoher und mittlerer Dringlichkeit 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Sanierung des "Hangweg 3“, die Verbreiterung und Befestigung des „Berg-
weg 6“ im Bereich der Aussegnungshalle sowie die Kanalsanierungsmaßnahmen 
hoher und mittlerer Dringlichkeit werden entsprechend der Planung des Land-
schaftsarchitekturbüros Naumann+Naumann ausgeführt. 

2. Die Haushaltsmittel sind auf der Haushaltsstelle 2.7512.9500.000/1010 bereitge-
stellt. Die Haushaltsreste aus 2008 sind zu übertragen. 
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1. Sachverhalt: 

Das Konzept des Landschaftsarchitekturbüros Naumann+Naumann zur We-
gesanierung des Hauptfriedhofs wurde am 18.04.2007 dem Umwelt- und Ver-
kehrsausschuß und am 21.04.2007 dem Gemeinderat in DS 2007/168 vorge-
stellt. Den Beratungen ging eine Ortsbesichtigung voraus. Der Rat hat der 
mehrjährigen stufenweisen Umsetzung des Sanierungsbedarfes grundsätzlich 
zugestimmt, einige Maßnahmen sollten allerdings überprüft werden. 

2. Modifizierte Ausführung des "Hangweges 3" 
Entgegen dem ursprünglichen Konzept, sollte nach Meinung des Rates beim  
"Hangweg 3" (Eingang Friedhofstraße, große Brunnen) auf Randeinfassungen 
und damit einhergehende Verengungen der Wege verzichtet werden. 

Es wird daher vorgeschlagen, dass der Weg in seiner jetzigen Form bestehen 
bleibt und die vorhandene Sickerrinne repariert wird. Dabei werden die Gitter-
rinnen entfernt, da diese Setzungen, verbogene Gitter und Ausspülungen 
aufweisen. Als ein geeigneter Ersatz werden Punkteinläufe mit vorgebautem 
Kiesfang vorgesehen. 

An einigen Stellen sind zur Oberflächenentwässerung der Bergwege bereits 
schräg verlaufende Querrinnen mit Punkteinlauf vorhanden. Diese Querrinnen 
werden repariert und dort wo sie fehlen, werden sie ergänzt. 

Die übrigen Maßnahmen in 2009 werden entsprechend dem bisherigen Kon-
zept umgesetzt. Im einzelnen sind das: 

- Bergweg 6: Asphaltieren im Bereich der Leichenhalle mit Tro-
ckenmauer am Böschungsfuß sowie Neuverlegung des Trauf-
pflasters aus Spaltkieseln 

- Kanalmaßnahmen hoher Dringlichkeit: Entfernen von Ablage-
rungen an der Rohrsohle 

- Kanäle und Kanalanschlüsse um die Leichenhalle sanieren 

Im Rahmen der "Wegesanierung“ ist für das Jahr 2010 ein weiterer Bauab-
schnitt geplant. Dieses Maßnahmenbündel wird dem Umwelt- und Verkehr-
sausschuß gesondert vorgelegt. 
 
 
Bauab-
schnitt 

Jahr Maßnahme Dringlich-
keit 

Kosten 
brutto € 

1 2007 Wasserstellen in Grabfeldern 9 und 
14, Kleinmaßnahmen 

hoch 40.000 € 

2 2008 Befestigung des Bergweg 8 und 
Kandelerneuerung 

hoch 93.000 € 

3 2009 Hangweg 3: Reparieren der Ent-
wässerungseinrichtungen 

Teilabschnitt Bergweg 6 im Bereich 
der Leichenhalle 

Kanalmaßnahmen: Entfernen von 
Abl L it i

Mittel 

 
Mittel 

 
Hoch 

37.000 € 

 
25.000 € 

 
40.000 € 
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Ablagerungen, Leitungssanierung 
Leichenhalle 

4 2010 Maßnahmen mittlerer Dringlichkeit mittel 89.000 € 

  Gesamtkosten brutto (hohe und 
mittlere Priorität) 

 324.000 € 

3. Weitere Maßnahmen am Hauptfriedhof 
Unabhängig von der „Wegesanierung“ laufen derzeit am Hauptfriedhof weitere 
Baumaßnahmen. Diese werden hier zur Information nachrichtlich aufgeführt. 

Im Zuge der Sanierung und Erweiterung der Aussegnungshalle wurden die 
Außenanlagen und der Haupteingang grundlegend neu gestaltet. Die Arbeiten 
werden voraussichtlich Ende März 2009 abgeschlossen sein (Landschafts-
bauarbeiten ca. 105.000 €). 

Außerdem ist vorgesehen den Straßenraum vor dem Haupteingang / Blumen 
Barth / Steinmetz Krotz neu zu gestalten. Ein erstes Konzept ist dem Umwelt- 
und Verkehrsausschuß bekannt. Die detaillierte Planung wird im 2. Sitzungs-
halbjahr 2009 zur Beschlussfassung vorgelegt (voraussichtliche Kosten ca. 
129.000 €).  

4. Kosten und Finanzierung: 
 

Gesamtkosten Bauabschnitt 3 „Wegesanierung Hauptfriedhof“ 

Baukosten brutto, inkl. Baunebenkosten 102.000 € 

Mittelbereitstellung im Haushalt 
Vermögenshaushalt: 2.7512.9500.000/1010 Hauptfriedhof Tiefbau Sanierung Nordteil 
(inkl. der Haushaltsreste aus 2008) 

 

Anlage 
Landschaftsarchitekten Naumann+Naumann: Plan-Nr. 607-V2: Sanierungs-
konzept für Wege, Entwässerung und Mauern, Fortschreibung 2009. - verklei-
nert auf M 1:500, Datum: 15.01.2009. 
 
 
 
 


